
 
Hinweise zu den Kolloquiumsprüfungen 

(vgl. Gymnasialschulordnung: GSO § 50, § 51 und Anlage 9) 

 

Für die Kolloquien hat jeder Prüfling im März die Lerninhalte auf drei Halbjahre beschränkt, 
in Geschichte+Sozialkunde auf zwei Halbjahre, und die Schwerpunkthalbjahre und die 
Themenbereiche gewählt. 

Aus dem gewählten Themenbereich wird dem Prüfling 30 Minuten vor Beginn der 
Kolloquiumsprüfung das Thema für sein Kurzreferat schriftlich bekannt gegeben. Bei 
experimentell zu bearbeitenden Themen kann die Vorbereitungszeit auf bis zu 120 
Minuten ausgedehnt werden.  

Die Kolloquiumsprüfung gliedert sich in zwei Prüfungsteile von je etwa 15 Minuten 
Dauer: 

1.  Kurzreferat des Schülers zu dem ihm gestellten Thema aus dem gewählten Themen-
bereich des Prüfungsschwerpunkts (ca. 10 Minuten) sowie ein Gespräch ausgehend 
vom Kurzreferat (in den modernen Fremdsprachen nur Fragen zum Spezialgebiet); 

2.  Gespräch zu Problemstellungen aus zwei weiteren Ausbildungsabschnitten (alle 
Lehrplaninhalte). 

Die Leistungen der Prüfungsteile werden mit einer Punktzahl (0 bis 15 Punkte) als 
Gesamtnote bewertet. Bei der Bewertung der mündlichen Prüfungen ist neben den 
fachlichen Kenntnissen und Fähigkeiten die Gesprächsfähigkeit angemessen zu berück-
sichtigen. (In die Gesamtqualifikation geht jede Leistung der fünf Abiturprüfungsfächer mit 
vierfacher Wertung ein.) 

Versäumt ein Prüfling die Kolloquiumsprüfung aus Gründen, die von ihm selbst zu 
vertreten sind, so kann die allgemeine Hochschulreife nicht zuerkannt werden. 

Vorbereitungszeiten bei den Kolloquiumsprüfungen: 

Die Schüler kommen selbstständig vom Aufenthaltsraum 611 zum Vorbereitungsraum 623. 

Die Vorbereitungszeit (30 Minuten) sollte pünktlich beginnen, deshalb bitte einige 
Minuten vorher am Vorbereitungsraum 623 sein – aber dort warten, bis die Aufsicht euch 
in das Zimmer lässt.  

Die Taschen müssen im Vorbereitungszimmer am Rand abgestellt werden, Handys 
müssen ausgeschaltet sein und in den abgestellten Taschen aufbewahrt werden. Behält 
ein Schüler ein Handy oder Smartphone, eine Smartwatch o. Ä. bei sich (auch in 
ausgeschaltetem Zustand!), so gilt dies als Unterschleif und muss entsprechend geahndet 
werden. 

Die Schüler nehmen alle Unterlagen mit in die Prüfung, auch die Taschen! 

Die auf dem Kolloquiumszeitplan mit Sternchen * bzw. ** gekennzeichneten Schüler 
müssen sich nach der Prüfung noch im Vorbereitungsraum aufhalten. Sie werden nach 
ihrer Prüfung von einem der Prüfer in den Vorbereitungsraum begleitet und verhalten sich 
dort ruhig, bis der letzte Schüler mit derselben Prüfungsaufgabe im Vorbereitungsraum 
sitzt. 

Wir wünschen euch allen viel Erfolg, gute Nerven und  
Glück für die mündlichen Prüfungen! 

S. Korsch / K. Müllender 


